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Ich möchte Dir Verse schreiben


Immer ganz nah bei Dir bleiben


Dir in allem die Ehre geben


mehr und mehr von Dir erstreben


Reimen will ich Dir die schönsten Sätze


Lass sie sein Deine Lyrik-Netze


in denen Du sammelst manchen der Deinen


Lass durch sie Deine Liebe scheinen


Geschrieben für Menschen, die sie brauchen


Lass sie in Deine Gegenwart tauchen


Mit meinen Versen will ich Dich anbeten


Im Geist voller Demut vor Dich treten


Du bist das A und O meiner Zeilen


In Dir will ich immer länger verweilen


Ohne Dich ist schreiben ganz ohne Sinn


Mit Dir ist jedes Wort ein Gewinn


Führ Du meine Hand, mein Schreibgerät


von frühmorgens bis in der Nacht spät


So will ich Dir danken für diese Gabe


die ich von Dir bekommen habe


Ich will sie benutzen zu Deinem Lobpreis


in Deiner Kraft mit Hören und Fleiß


So darf ich enden mit diesem Satz


Ich hab Dich gefunden, den größten Schatz


Bleib dran an Ihm


Du bist im Team


der Herrlichkeit


Mach dich bereit


in Seiner Kraft zu gehn


in Autorität zu stehn


auf Sein Wort zu hören


Mauern zu zerstören


zu segnen, zu befreien


sich Ihm ganz neu zu weihen


zu heilen, zu vertrauen


auf Ihn, den Felsen, bauen


Geh in deine Berufung rein


Lass sie umfassen dein ganzes Sein


Dann wirst du Ihm immer ähnlicher werden


auf Seinem Weg mit dir auf Erden


So bleib ganz eng an Ihm dran


an Jesus, der sagt: Ich bin und ich kann
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Himmelsbürger, steht jetzt auf


Nehmt das Böse nie in Kauf


Deckt es auf und widersteht


dem, der all die Lügen sät


Botschafter in meinem Namen


Streut ihn aus, den guten Samen


Eure Heimat Himmelland


macht den Menschen hier bekannt


Tut dies nur in meiner Kraft


Schenkt ihn aus den Lebenssaft


Findet all die suchend sind


Jeden Menschen, jedes Kind


Himmelsbürger, welche Gnade


Holt sie raus aus der Schublade


ihrer Ichbezogenheit


Wenn ich rufe, seid bereit


meinen Namen auszusprechen


Krankheit, Ketten zu zerbrechen


das zu tun, was ich euch sage


alle eure Erdentage


Geht in all die guten Taten


die auch heute auf euch warten


Himmelsbürger, welch ein Name


Ihr seid meine off‘nen Arme


Zeigt ihnen meinen Liebesbrief


meine Sehnsucht, die so tief


Zeigt ihnen meinen Weg, mein Leben


dass ich alles hab gegeben


um nach Hause sie zu führen


Lasst sie meine Liebe spüren


Himmelsbürger, macht euch auf


Lauft mit mir den guten Lauf


Die Hausgemeinden vernetzen


Sich gegenseitig schätzen


Apostolischen Dienst genießen


Ströme des Geistes fließen


in und aus der Gemeinschaft


mit Wundern und Heilungskraft


Miteinander alles teilen


Im Gebet tief verweilen


Brot und Wein aufnehmen


Wertvolle Lehre vernehmen


Das Wort glauben, es leben


Es an noch viele weitergeben


Geführt durch Ruach, den Geist


in dem sich Gottes Kraft erweist


Seine ganze Fülle erfassen


Den alten Mensch tot sein lassen


Tiefe Gemeinschaft pflegen


Bereit sein für Vaters Segen


Er gibt hinzu die Neuen


Seht, wie die Engel sich freuen


Lauscht dem prophetischen Wort


ihr alle an eurem Ort


Dann wird Vernetzung gelingen


wenn wir unser Leben Ihm bringen


Sie kommen zusammen


in Jesu Namen


Brechen das Brot, trinken den Wein


stimmen gemeinsam in Lobpreis ein


Jeder hat etwas mitgebracht


seine Herzenstür aufgemacht


Sie beten und sprechen mit dem Sohn


danken dem Vater auf seinem Thron


Sein Wort führt sie, zeigt Wege auf


für ihren eigenen Nachfolge-Lauf


Sie lassen sich von seinem Geist leiten


in wunderbar tiefe Anbetungszeiten


Prophetisches Reden, Heilung geschieht


Vollmacht gesprochen, der Feind, der flieht


Der Vater zieht, führt Neue hinein


So soll eine Hausgemeinschaft sein
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Bevor du gehst, frag mich


Vertrau mir, ich schicke dich


Was du machen sollst, zeig ich dir


Warte darauf im Jetzt und Hier


Ich habe soviel für dich vorgesehn


Lerne zu hören und zu verstehn


Mach mich im Leben zu deinem Thema


Lass es zu, mein gutes Rhema


Dann geh los auf mein Wort


Heile, befreie und treibe fort


Tröste, berühre, lache und weine


Mach es mit mir, niemals alleine


Ich bereite sie vor, die guten Werke


Tue sie nur in meiner Stärke


Steh auf und geh durch deinen Tag


In meiner Liebe da bist du stark


Wenn ich komme, werdet ihr verstehn


Ihr werdet den Teppich von vorne sehn


Was jetzt noch Stückwerk, Geheimnis ist


das hat nur noch eine ganz kurze Frist


Nun macht euch bereit, erwartet mich


Ich komme sehr bald, ganz sicherlich


Ich werde euch von der Welt wegziehn


und alles Dunkel muss von euch entfliehn


Wenn plötzlich mein Schofar laut erklingt


und tief in eure Herzen dringt


Dann zieh ich euch im Nu zu mir hin


und ihr hört den Ruf Ich bin der ich bin


Ihr werdet lachen und nie wieder weinen


Ich werd mich mit euch auf‘s Tiefste vereinen


Ich werd euch bei eurem Namen nennen


und ihr werdet in meine Arme rennen


Ich bring euch zum Vater vor seinen Thron


und seht doch, er wartet voll Liebe schon


So macht euch bereit bis das Schofar erschallt


denn ich hol euch ab und ich komme sehr bald


Sei nicht träge im Laufen


Geh von mir Augensalbe kaufen


damit du mich ganz neu erkennst


und dann voll Inbrunst zu mir rennst


Sei brennend im Geist


weil du ganz sicher weißt


Ich bin alle Tage bei dir


Entwickle dafür ein tiefes Gespür


Die Freude an mir ist deine Stärke


Es sind nicht deine eigenen Werke


Sei geduldig in der Trübsal


Ja, auch du hast die Wahl


auf die Bedrängnis oder mich zu schauen


Diese Zuversicht lass dir nie klauen


Sei bereit, geläutert zu werden


Lass dich von mir anzünden und erden


Sei dankbar in allen Dingen


Fang an, mit den Engeln zu singen


Deinen glimmenden Docht lass neu entzünden


Dann wirst du den Sieg in mir finden


Dein Leben leg mir als Opfer hin


Ja, das ist dein tiefster Lebenssinn


Ich baue dir ein Nest


wenn du mich denn lässt


Dann bist du in Sicherheit


in dieser abgrundbösen Zeit


Sei treu in meiner Treue


jeden Tag auf‘s Neue


Tröste die Erschöpften


die vom Schicksal Geköpften


Hilf denen, die liegengelassen


verletzt über alle Maßen


Löse die, die gebunden
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